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• Der heilige Berg von Mannersdorf   
• Geomantische Untersuchung des Untersberg
• Interview mit Alexander Knörr
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EDITORIAL & Index

Mystikum auf Facebook



Viel Spaß beim Lesen wünscht euch Karl Lesina (Hrsg.) und das gesamte Mystikum-Team!

Der Rochusberg von Mannersdorf an der March, einer 
der vielen für das östliche Weinviertel typischen ge-
stuften Kellerberge, ist ältester Kulturboden. Bewohnt 
seit der Altsteinzeit vor 30.000 Jahren gab es hier eine 
prähistorische Erdfestung, die als Wallanlage von Ur-
zeitvölkern auf dem weithin höchsten Hügel gebaut 
wurde. Aus dem Mittelalter stammen die Reste eines 
Wehrturms, des „Ottokar-Turms“ ...

Einleitend möchte ich hier darauf hinweisen, dass in 
dem nachfolgenden Artikel „Geographische Bezüge“ 
die Bezüge zwischen bestimmten Orten und Ihrem 
Platz im geographischen Sinne schon immer vorhan-
den waren.
Es stellt dies lediglich ein Sichtbarmachen dieser Be-
züge dar. Dies ist selbstverständlich noch nicht die 
geomantische  ...

Weiterlesen auf Seite 4

Der heilige Berg von Mannersdorf
von Mag. Gabriele Lukacs

Mystikum-
News

von Mario Rank

Seite 10

UFO-Sichtung
des Monats

von DEGUFO Österreich

Seite 41

Planeten-
Botschaft

von Raphael R. Reiter

Seite 29

Buch- und
Filmtipps

von Osiris-Verlag

Seite 46

Rüsselmops-
Comic

von Reinhard Habeck

Seite 15

SciFi-
Filmtipp

von Roland Roth

Seite 44

Maya-
Kalender

von Cornelius Selimov

Seite 32

Mystikum-
Vorschau

für November 2016

Seite 47

Weiterlesen auf Seite 17 Weiterlesen auf Seite 35

Geomantische Untersuchung des Untersberg
von Dipl. Ing. Werner Vogl

Mystikum-Interview
mit Alexander Knörr

Der UFO-Forscher und Buchautor in einen ausführ-
lichen Mystikum-Talk ....

http://www.facebook.com/Mystikum.Magazin
http://www.facebook.com/Mystikum.Magazin




http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lebensraum.center/


Die Stadt der Schlangengötter

Die Stadt der 
Schlangengötter

DER HEILIGE BERG VON 
MANNERSDORF 

Mag. Gabriele Lukacs

Ein übernatürlicher Kraftort







Der Rochusberg von Mannersdorf an der 
March, einer der vielen für das östliche 

Weinviertel typischen gestuften Kellerberge, 
ist ältester Kulturboden. Bewohnt seit der Alt-
steinzeit vor 30.000 Jahren gab es hier eine prä-
historische Erdfestung, die als Wallanlage von 
Urzeitvölkern auf dem weithin höchsten Hügel 
gebaut wurde. Aus dem Mittelalter stammen die 
Reste eines Wehrturms, des „Ottokar-Turms“ 
mit befestigtem Haus und unterirdischen 
Fluchtgängen. 

Der Berg ist ein außergewöhnlicher Kraftplatz 
und war mit Sicherheit eine vorchristliche Kult-
stätte. Nach der Erbauung der heutigen Kapelle 
fanden „Wallfahrer in großer Zahl“ ihren Weg 
hierher, wie die Chronik berichtet. Bis heute 
zieht es die Menschen auf den Rochusberg, sei es 
als Pilger, Wanderer oder Weingenießer, denn 
Blick und Gedanken können von hier in die 
Weite und Tiefe schweifen. Das satte Gelb der 
Rapsfelder und das üppige Grün der Weingär-
ten beruhigen den Geist und nehmen die Hek-
tik des Alltags. Bänke laden zum Verweilen ein, 
und eine idyllische Kellergasse lockt mit urigen 
Heurigenbetrieben zur Einkehr.

Die magische Rochuskapelle 

„Wutzelburg“ nennt man ihrer runden Form 
wegen die Kapelle auf dem Rochusberg. Sie 

Kulturboden



Der heilige Rochus



wurde 1637–1647 von Freiherr Rudolf von 
Teuffenbach aus Dankbarkeit, dass seine Sol-
daten von der Pest verschont blieben, an einem 
der geschichtsträchtigsten Orte Österreichs er-
richtet und dem heiligen Rochus als Schutzpa-
tron geweiht. Ihr Vorbild ist der Rundtempel 
auf dem Heiligen Berg von Orta in Italien. Aus 
diesem Grund enthält sie auch Stilelemente der 
italienischen Renaissance und ist damit eine 
der wenigen Zeugen dieser Epoche nördlich 
der Alpen sowie ein rühmliches Beispiel ade-
ligen Kunstverständnisses. 

Die äußere Ringmauer entstand erst 1652. Der 
dreistöckige zylindrische Zentralbau trägt eine 
mit einer Laterne bekrönte Kuppel. Der Innen-
raum der Kapelle ist durch Säulen gegliedert 
und mit einem umlaufenden Gesims versehen. 
Die ursprünglich barocke Zwiebelbekrönung 
des Daches wurde 1840 durch ein Kegeldach 
ersetzt.

Von weitem schon sticht der Rundbau mit 
seiner charakteristischen Laterne ins Auge. 
Von seinem exponierten Standpunkt auf dem 
Mannersdorfer Kellerberg kann man in jede 
Himmelsrichtung weit ins Land sehen: von der 
March im Osten bis zu den Kleinen Karpaten 
in der Slowakei, zum Schneeberg im Süden 
und über die Dörfer des Weinviertels mit ihren 
Rapsfeldern und den Weingärten. 



Der Schatz unter der 
„Wutzelburg“
Eine Sage berichtet von vergrabenen Schätzen 
unter der „Wutzelburg“: „Die alten Leute be-
richten, dass an jener Stelle, an der heute die 
Kirche steht, einst Ottokar von Böhmen in der 
Schlacht gegen den Habsburger Rudolf gefal-
len sein soll. Im Getümmel der Schlacht gin-
gen seine goldene Krone, sein Schlachtwagen 
und sein Schwert verloren. All diese kostbaren 
Schätze sollen aber tief unter der Kirche ver-
borgen sein. Da der Bischof vor der Schlacht 
den König samt Krone, Schwert und Wagen 
gesegnet hat, hebt sich an den Weihetagen der 
Kirche der Berg in die Höhe und sinkt dann 
wieder nieder. Wer den Schatz heben will, muss 
zwischen Dreikönig und Lichtmess um Mitter-
nacht nachgraben und dabei ein Vaterunser 
verkehrt herum beten. Dabei darf auch kein 
Stein ins Rollen kommen, sonst würden die 
Toten erwachen. Diese verfolgen dann solange 
den Schatzgräber, bis er in eine Grube fällt und 
sich ein Bein bricht.“ (Quelle: Das Weinvier-
tel in seinen Sagen, Thomas Hofmann, Weitra 
2000, S. 263)

Ein Kraftplatz, 
der Wind und Wetter trotzt

Gewitter-Jäger wissen, dass das Marchfeld der 
prädestinierte Platz zur Beobachtung meteo-
rologischer Phänomene ist. Da wiederum zählt 
der Rochusberg zu den besten Aussichtsplätzen. 
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 www.mysterytours.at 

Von seiner Anhöhe hat man freie Sicht 
auf herannahende Gewitterfronten 
und Sturmzellen. Durch seine Lage am 
Rand des Marchfelds und der March- 
auen entstehen hier oftmals spektaku-
läre Wolkenformationen, auch Trichter-
wolken, quasi beginnende Tornados. 
Dann nämlich, wenn sich die kalte Luft 
einer Sturmfront vom Hügelland kom-
mend über die warm-feuchte Luft der 
Niederungen schiebt. 
Wenn sich ein Gewitter zusammen-
braut, sollte man den geschützten 
Ausguck innerhalb der Ringmauer 
der Kapelle aufsuchen. Dort kann man 
sogar Hagelstürmen im August und 
Schneestürmen im Winter trotzen, 
denn der Ort hat etwas Magisches: In-
mitten der unglaublichsten Wetterka-
priolen, steht man gut geschützt gegen 
die Unbilden der Außenwelt und vom 
heiligen Rochus behütet unter den Ar-
kaden der Umfassungsmauer. 
Wenn sich der Himmel verdunkelt, bis 
nur mehr das schwarze Grauen sicht-
bar bleibt, scheint durch einen win-
zigen Schlitz im Himmel die Sonne auf 
die Rochuskapelle und erleuchtet sie, 
als ob Engel die Kapelle in den Himmel 
heben würden. Die Kraft dieses Ortes 
ist übernatürlich, doch welche Strah-
lungsphänomene dieses geschützte 

Fleckchen Erde aus seiner Umgebung 
herauslösen, ist unbekannt. Spüren 
kann es aber jeder, der den Platz be-
tritt. Eine wohltuende Stimmung um-
fängt den Besucher. 

Seit einigen Jahren ist die Kapelle auch 
als idealer Platz für Hochzeiten oder 
Taufen sowie als Veranstaltungsort für 
Musikabende beliebt. Nicht verwun-
derlich, denn hier halten die Engel ihre 
schützende Hand über jeden, der die-
sen Kraftplatz betritt.   

Mag. Gabriele Lukacs fasziniert das Mystisch-Geheimnis-
volle. „Kein Weg zu weit, kein Berg zu steil“ ist ihr Motto, um 
Verborgenes und Unbekanntes zu erkunden.

Gabriele Lukacs arbeitet als Fremdenführerin in Wien und ist 
geprüfte Wanderführerin und Kraftplatzführerin. Gemeinsam 
mit dem Verein www.sonn-wend-stein.at forscht die Autorin 
über die steinzeitliche Kalenderastronomie.

Seit 2005 erschienen zahlreiche Broschüren und Bücher über 
Kraftplätze in Wien und Niederösterreich.

Kraftorte 
im Weinviertel
Magische Kultplätze  
Geomantische Geheimnisse

Gebundene Ausgabe: 224 Seiten
Pichler-Verlag



Eine wohltuende Stimmung

TIPP
Rochuskapelle 
auf dem Kellerberg 
von Mannersdorf 
an der March. 

Öffnungszeiten: 
frei zugänglich, 
Führungen auf Anfrage. 

Tel.: +43 (0)2283 3662
        +43 (0)664 73860486 

E-Mail: 
hermine.mueller@aon.at

 www. loweraustrianfilm.at 

Weiterführende Links:

 veranstaltungen.niederoesterreich.at 

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.mysterytours.at/
http://www.loweraustrianfilm.at/locationguide/motiv.php?si=3&kid=2&motiv_ID=1636#kp
http://veranstaltungen.niederoesterreich.at/1265/adventzauber-in-den-mannersdorfer-kellergassen
http://www.amazon.de/Kraftorte-Weinviertel-Kultpl%C3%A4tze-Geomantische-Geheimnisse/dp/3854316127/ref=sr_1_1?s=books&ie=UTF8&qid=1406221416&sr=1-1&keywords=kraftorte+im+weinviertel


AURA READING 
Elisabeth F. Schanik, Trainerin/Schamanin 

Tel: 0699/ 19 23 79 11  mail: info@aura-reading.at  www.aura-reading.at

START 2017

Der Weg der Drachenfrau vermittelt den 
schamamischen Umgang mit der Drachenmedizin. 

Heilarbeit pur!

Der Ruf der 

Drachenfrau
Der Ruf der 

Drachenfrau
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Kleines Sponsoring schon um 29,– Euro

 1/4 Seite Werbung im Format 130x90 mm im Magazin
 1 Banner im Format 950×90 Pixel auf unserer Website
 1 PR-Artikel im Zeitraum des Sponsorings (über 2 Seiten)
 Eintrag im monatlichen Newsletter von Mystikum
 persönliche Betreuung in unserem Veranstaltungskalender
 1 Foldergarnitur für unseren Sponsorenstand auf Messen
 -10 % Rabatt auf alle Dienstleistungen unserer Werbeagentur

Der Sponsorenvertrag 
läuft über 12 Ausgaben. 

Eine Kooperation mit Mystikum bringt 
Ihnen zum minimalen Preis Zugang zu 

zahlreichen potenziellen Kunden aus 
Österreich, Deutschland und der Schweiz.

Werben im Mystikum-Magazin

Tel: +43 (0)699/10637898
office@mystikum.at

Preis pro Ausgabe (ohne USt.)

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.aura-reading.at/
http://www.mystikum.at/mediadaten/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com/
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GRÖSSTES RADIOTELESKOP 
NIMMT BETRIEB AUF   

In den Bergen der chinesischen Provinz Guiz-
hou ging vor wenigen Tagen erstmals das 

„Fivehundredmeter Aperture Spherical Tele-
scope“ (FAST) in Betrieb. Das über 500 Meter 
im Durchmesser große Radioteleskop soll un-
ter anderem nach Anzeichen von intelligenten 
Leben im Weltraum suchen und weit entfernte 
Pulsare beobachten. FAST löst somit das „Are-
cibo Observatory“ in Puerto Rico als größtes 
Radioteleskop der Welt ab.

von Mario Rank

ERNEUTE HINWEISE AUF 
WASSER AM JUPITERMOND 
ENTDECKT  

Eigenen Angaben zufolge haben nun Astrono-
men der NASA nach Auswertung neuester 

Bilder des Jupitermondes „Europa“ erneut Hin-
weise auf Wasserfontänen, also Geysire, gefun-
den. Der Jupitermond gilt seit mehreren Jahren 
als ein Top-Kandidat für Leben. Die Fontänen 
sind so groß, dass künftige Missionen Wasser-
proben entnehmen können, ohne Bohrungen 
vornehmen zu müssen.

MARS, WIR KOMMEN!   

Das private Raumfahrtunternehmen 
„SpaceX“ von Investor Elon Musk will eine 

Kolonie auf dem Mars gründen. Er möchte ein 
interplanetares Transportsystem einführen, das 
mit wiederverwendbaren Trägerraketen funkti-
onieren soll. Im Jahre 2024 soll das erste Mars-
raumschiff starten und bis zu 100 Menschen zu 
Ticketpreisen von 100.000 US-Dollar pro Person 
zum roten Planeten bringen. 





www.seraphim-institut.de
SERAPHIM-INSTITUT

Neues Buch von Karin Tag

Herz-zu-Herz-shop.de 
+496187 290553 oder 

im Buchhandel erhältlich
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http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.seraphim-institut.de/herz-zu-herz-shop/produkt%C3%BCbersicht/
http://parapsychologie.ac.at/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://cropfm.at


PR-Artikel



Grenzbereiche 
des Wissens 
erforschen

In den Grenzbereichen des Wissens wird seit 
Jahrzehnten viel geforscht und gesucht. Die 

Existenz übergeordneter Wissensfelder, morpho-
logischer Felder und allumfassender Instanzen ist 
nun auch wissenschaftlich bestätigt und die Exi-

stenz anderer Seinsformen bejaht. Aber: Wie kom-
men wir an diese Wissensdatenbanken heran, um 
diese sinnvoll zu nutzen? Ist ein direkter, neutraler 
und unverstellter Zugang in diese genannten Wis-
sensfelder möglich? Und wenn ja, wie könnte eine 

solch vielversprechende Kommunikation ablau-
fen? Wenn Sie einen Zugang hätten, was würden 
Sie gerne wissen wollen? Wenn wir mit anderen 
Seinsformen in verständlicher Weise kommu-
nizieren können, was wäre gescheit zu fragen? 

Sind Sie bereit, sich auf eine Bewusstseinserweiterung 
und auf völlig neue Wissensbereiche einzulassen? 



LERNEN SIE MIT NATHAL® 
DEN WEG ZUM SUPRA DIALOG®

Einmal erlernen und dann selber im 
praktischen Leben einsetzen

Die gute Nachricht: Es gibt diese Möglich-
keit für jeden bereits seit 1980. Über 35 Jahre 
forschte und praktizierte Frau Dr. Gertje Lathan 
erfolgreich mit einer auf diesem Gebiet außer-
gewöhnlichen Innovationskraft und entwickelte 
in langjähriger therapeutischer Praxis und spiri-
tueller Forschung die NATHAL® Methode. 
Dabei handelt es sich um eine Trainingsmethode 
zur kosmischen Bewusstseinserweiterung, mit 
der es gelingt, mittels Änderung der Gehirnfre-
quenzen einen Dialog mit anderen Realitätsbe-
reichen herzustellen. Auf diese Weise wird der 
Weg geebnet, die Gehirnfrequenzen und damit 
die Schwingungsebenen der jeweiligen Person 
derart zu modifizieren, dass sie Zugang zu Be-
wusstseinsbereichen erhält, die jenseits der sicht-
baren, materiellen Welt existieren. Dies geschieht 

durch die Überlagerung von Bewusstseins- und 
Informationswellen, die den entsprechenden 
Realitätsebenen zugeordnet sind und die sich 
gemeinsam in einem nicht räumlichen Kosmos 
in universeller Information befinden.

Kontakte mit anderen Daseinsebenen führen zu 
einer unvergleichlichen Bewusstseinserweite-
rung. Diese ermöglicht Problembewältigungen 
und –lösungen, Wissens- und Leistungsma-
ximierung ohne Anstrengung, Steigerung des 
Denk- und Auffassungsvermögen und eine 
Abkehr von erstarrten Verhaltensweisen. Mit 
dem Ziel, Wahrheitssuchenden ein spirituelles 
Wachstum zu ermöglichen, sich über das Kör-
perbewusstsein zu erheben und Selbsterkenntnis 
und Schöpfererkenntnis zu erlangen. Über das 
Gefühlspotenzial werden höhere Erfahrungen 
und das Überschreiten der Grenzbereiche ge-
meistert. Eine Veredelung der Sinne – des an die 
äußere Welt gebundenen Menschen – steht im 
Mittelpunkt. Dieser Initiationsweg und Über-

tritt in neue, energetische Verbindungen ist – 
nach Abschluss einer fünftägigen NATHAL® 
Intensivausbildung – für jede Person selbständig 
und ohne äußere Hilfe gangbar.

Das NATHAL® Training beginnt direkt mit 
Übungen, in denen Frequenzänderungen statt-
finden, die eigenen Energien zur Beruhigung 
kommen und stabilisiert werden. U.a. werden 
thermische Empfindungen oder Schwebegefühle 
geübt, damit die Zellen und das Gehirn adäquate 
Adaptionen erwerben können. Die Energieent-
wicklungen werden an bestimmte Bilder gebun-
den, um inneren Stress abbauen zu können und 
die Frequenzen sukzessive zu erhöhen. Regelmä-
ßiges NATHAL® Training führt zur Gleichschal-
tung beider Gehirnhälften (Synchronisierung) 
und zur Bildung neuer Synapsen. Diese Fest-
stellung wurde schon 1985 bei Messungen von  
NATHAL® Übenden erkannt, zehn Jahre bevor 
die Neurowissenschaft diese Möglichkeit der 
Messung allgemein anerkannte.
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NATHAL® IST EINE ANDERE ART 
ZU LERNEN, ZU ARBEITEN 
UND GLÜCKLICH ZU LEBEN

Projekte, Planungen, tägliche Herausforde-
rungen und offene Fragen werden nicht lange 
diskutiert, sondern in den Übungsverlauf ein-
gebracht. Nach kurzer Zeit steht ein Konzept, 
das in mancherlei Punkten ganz anders, aber 
wesentlich sinnvoller und konkreter aussieht, 
als das, was sich die Fragenden selbst ausden-
ken hätte können. Hier stellt sich heraus, dass 
eine kosmische Intelligenz optimal Regie geführt 
hat, die weit jenseits dessen angesiedelt ist, was 
unser Vorstellungsvermögen normalerweise zu 
umfassen vermag. Bei dieser Vorgehensweise hat 
sich ein Prozess von äußerster Intensität voll-
zogen, Er ist Grundlage und Voraussetzung da-
für, dass Informationen aus höchsten Quellen 
erlangt werden konnten. 

Ein geübter Anwender der NATHAL® Methode ist 
jedem rein kognitiv vorgehenden Experten, egal 
welchen Fachbereichs, in Geschwindigkeit und 
Präzision beim Wissenserwerb überlegen.

Wer sich auf den Weg zum SUPRA Dialog® be-
geben möchte, sollte die Bereitschaft mitbringen, 
sich auf völlig unbekannte Bereiche einzulassen. 
Eine ausgeglichene Gemütsverfassung und eine 
gute bildliche Vorstellungskraft und die Fähig-
keit, zu entspannen oder meditieren, ist hilf-
reich. Das kann aber alles auch in den NATHAL® 
Übungen nachgeholt werden, da sich durch das 
Training innere Ruhe und emotionale Harmonie 
ohnehin einstellt. 

NATHAL® bietet die einzige Methode an, die in 
ihrer Gesamtheit alle im Text erwähnten Kri-
terien in ihren Übungen und Lehrinhalte ver-
wirklicht. Sie führen über eigene Kenntnisse 
und Erfahrungen hinaus an wirklich neue In-
halte durch vermehrte Zunahme der Synapsen 
und Synapsenvernetzungen. Diese Methode ar-
beitet mit Gefühlen, die zeitgleich erlebt werden 
und mit bisher nicht gekannten neuen positiven 
Gefühlen, die in eine neue persönliche Zukunft 
weisen. Hier ist alles möglich. NATHAL® ist un-
begrenzt in den Möglichkeiten, da neues Wis-
sen und kosmische Kreativität von sich heraus 
schon unbegrenzt sind. Lernen sie eine prakti-

kable Methodik für den persönlichen Gebrauch. 
Die erzielten Ergebnisse sind in jedem Lebens-
bereich sofort einsetzbar und lösen immer wie-
der ein freudvolles und erleichterndes Erstaunen 
aus. NATHAL® wird von Elfriede Neustädter in 
Seminarform vermittelt. Weiterführende Infor-
mationen und Seminartermine finden Sie auf 
der Homepage www.nathal-neustaedter.at  

Elfriede Neustädter
NATHAL® Österreich

1120 Wien
Nymphengasse 6/1

E-Mail:
info@nathal-neustaedter.at

Internet:
www.nathal-neustaedter.at

Tel: +43 664 9280 980
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 www.ruesselmops.at 

 www.reinhardhabeck.at 



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ruesselmops.at
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Starte deinen 3-Monate Schreibkurs!

Besser Schreiben lernen 

für dein Unternehmen!

Hole dir jetzt 
die 

detaillier
ten Unterlagen

!

Und die koste
nlose 

3teilige V
ideoserie

„3 Schritte zu
m 

Herz deines 

Kunden“

www.evalaspas.at

Akademie 
Schreiben lernen

ILIOS
Grünes Gold

www.ilios-gruenesgold.at

Extra Natives Olivenöl aus dem Herzen Griechenlands
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UNTERSBERG   



Dipl. Ing. Werner Vogl

GEOMANTISCHE 
UNTERSUCHUNG

UNTERSBERG   



Einleitend möchte ich hier darauf hinwei-
sen, dass in dem nachfolgenden Artikel 

„Geographische Bezüge“ die Bezüge zwischen 
bestimmten Orten und ihrem Platz im geogra-
phischen Sinne schon immer vorhanden waren. 
Es stellt dies lediglich ein Sichtbarmachen dieser 
Bezüge dar. Dies ist selbstverständlich noch nicht 
die geomantische Arbeit an sich, sondern eine 
ganz wichtige Grundlage für die weitere Betrach-
tungsweise.

Zum besseren Verständnis füge ich noch an, 
dass die eigentliche geomantische Arbeit darin 
besteht, Energien, Kraftlinien und Bezüge zwi-

schen Orten zu deuten, im Bezug untereinander 
zu setzen und daraus ein Gesamtbild zu erstel-
len, sodass eine in sich stimmige wirkungs-
volle energiehebende Situation entsteht. Dazu 
kommen noch entsprechende geomantische 
Eingriffe, um bestimmte Punkte am Platz zu 
markieren, zu verankern oder auch sichtbar zu 
machen.

Es wird daher im Anschluss an die Bestandsauf-
nahme der geografischen und energetischen Ge-
gebenheiten (Kraftpunkte, positive und negative 
Einflüsse) eine „Matrix des Ortes“ erstellt. Diese 
Matrix ergibt dann ein sehr wertvolles Werkzeug 

Einleitung



für die Ausgestaltung, Organisation der geoman-
tischen Arbeit. Vereinfacht ausgedrückt soll sich 
die Geomantie an der Matrix orientieren und 
sich dieser „Netzplan der Energien“ am Platz 
derart widerspiegeln, dass es eine wesentliche 
Energiesteigerung mit sich bringt.

Daher wird es von größter Bedeutung sein, die 
Ergebnisse dieser Untersuchung in Maßnahmen 
sichtbar zu machen, was aber nicht bedeutet, dass 
man diese Zusammenhänge – die ja einen inne-
ren energetischen Zustand beschreiben – tat-
sächlich sehen können muss, sie aber sehr wohl 
unbewusst spüren wird.



In der Folge betrachten wir die geographischen 
Verbindungen zu markanten Punkten der nähe-
ren und weiteren Umgebung.

Aus dem Bezug zu den Himmelsrichtungen kön-
nen bestimmte Winkel und damit Zahlenbezüge 
festgestellt werden.

Der Untersberg liegt süd-westlich von Salzburg 
und prägt mit seiner Silhouette den Blick von 
Salzburg gleichermaßen wie jenen von Berchtes-
gaden und aller umliegenden Orte.

Das mächtige Bergmassiv ist seit jeher ein sagen-
umwobener Ort, der durch seine geheimnisvolle 
Präsenz die Menschen beeindruckt und zu vie-
len Geschichten rund um den Berg veranlasst 
hat. Dabei sei darauf hingewiesen, dass in allen 
Sagen, die ursprünglich mündlich überlieferte 
Geschichten sind, immer ein wahrer Kern zu-
grunde liegt, der zuallererst für die Sagenbildung 
auslösend gewirkt hat.

Hier sollen nun auf die energetischen Gegeben-
heiten im Heute eingegangen werden und dazu 
werden zuerst die geografischen Bezüge unter-
sucht, aufgezeichnet und nach Lage, Entfernung 
und dem Winkel zu den Himmelsrichtungen 
bewertet.

In der nachfolgenden Liste werden die unter-
suchten Orte auf diese Weise definiert.   

Hauptbezüge vom Genius Loci Untersberg:
GL zu 74 km Großglockner 72° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
GL zu 19 km Watzmann 72° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
GL zu 30 km Schloss Mattsee 72° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
GL zu 33km Hochkönig liegt auf einer Sehne vom Schutzpentagramm des Großglockners
GL zu 54km Kleinarl 27° zu N/S = o.B.
GL zu 14km Hoher Göll liegt auf einer Blüte der „Blume des Lebens“ mit dem Dachstein
GL zu 54 km Rauris 0° zu N/S = Zahl 1
GL zu 9,2 km Genius Loci Salzburg 21° zu N/S = o.B.
GL zu 3,1km Berchtesgadener Hochthron 24° zu N/S = 15-Eck Bezug = 3 X 5 – „Schutzpentagramm“
GL zu 54 km Hoher Dachstein 60° zu N/S = „Blume des Lebens“
GL zu 54 km Kitzbühel 59° zu N/S = fast „Blume des Lebens“
GL zu 52 km Schloss Kammern am Attersee 60° zu N/S = „Blume des Lebens“
GL zu 40 km Schloss Neuchiemsee 60° zu N/S = „Blume des Lebens“

Hauptbezüge vom Genius Loci der Stadt Salzburg:
GL SBG zu 9,2 km Salzburger Hochthron 20° zu N/S = 2 x 20 = 40 = Neunstern
GL SBG zu 8 km Kolowrathöhle 20° zu N/S = 2 x 20 = 40 = Neunstern
GL SBG zu 8,4 km Zeppezauerhütte 20° zu N/S = 2 x 20 = 40 = Neunstern
GL SBG zu 9,6 km Herzpunkt 20,5° zu N/S = fast Neunstern
GL SBG zu 5,3 km Zistelam 3° zu O/W = 120-Eck =10 x 12-Eck
GL SBG zu 5,3 km Gaißbergspitze 9° zu O/W = 40 = 8 x 5
GL SBG zu 5,3 km Birnbaum am Walserfeld, früherer Standort 15° zu O/W = 12-Eck und 6-Eck „Blume des Lebens“
GL SBG zu 7,6 km Gurlspitze 15° zu O/W = 12-Eck und 6-Eck „Blume des Lebens“
GL SBG zu 7,25 km Karlsohr am Untersberg 30° zu N/S = 6-Eck „Blume des Lebens“
GL SBG zu 4 km Schloss Hellbrunn 72° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
GL SBG zu 4,5 km Schloss Kleßheim 36° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
GL SBG zu 4,5 km Maria Plain, Schmerzenskapelle 0° zu N/S = Zahl 1
GL SBG zu 7,8 km Wallfahrtskirche St. Leonhard 0° zu N/S = Zahl 1

Bezüge zwischen den Kraftpunkten am Untersberg:
GL Untersberg zu 710m Kraftpunkt Kaiser Karl 24° zu N/S = 15-Eck und „Schutzpentagramm“
GL Untersberg zu 900m Zeppezauerhütte 52° zu N/S = Winkel der großen Pyramide
GL Untersberg zu 300m Salzburger Hochthron 0° zu O/W = Zahl 1
GL Untersberg zu 375m Herzpunkt des Untersberg 0° zu N/S = Zahl 1
GL Untersberg zu 1310m Kolowrat-Gamslöcher 60° zu O/W = 6er Ordnung „Blume des Lebens“
GL Untersberg zu 580m Schellingberger Eishöhle 60° zu O/W = 6er Ordnung „Blume des Lebens“
GL Untersberg zu 410m Großer Eiskeller 60° zu N/S = 6er Ordnung „Blume des Lebens“
GL Untersberg zu 3,1km Berchtesgadener Hochthron 24° zu N/S = 15-Eck, 3 x 5 = „Schutzpentagramm“

Vom Salzburger Hochthron zum 
Herzzentrum Untersberg 483m 52° zu O/W = Winkel der großen Pyramide
Lage der Einstrahlungen zu den Himmelsrichtungen:
Einstrahlung 1 90m breit 52° zu N/S = Winkel der großen Pyramide
Einstrahlung 2 90m breit 72° zu O/W = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
Herzlinie 160m breit 36° zu N/S = 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“
Leyline in der Nähe des Berges
140m breit 9° zu N/S = 20 und 5er Ordnung = „Schutzpentagramm“

Bedeutungsvolle geografische Bezüge





Es sind einige sehr interessante Bezüge festzu-
stellen:
Die mannigfaltige Aspektierung zeigt sich zu 
einem in den Bezügen zu den entfernteren Kraft-
punkten und wichtigen Berggipfeln genauso wie 
dann in der Betrachtung der Kraftpunkte am 
Wunderberg selbst.

Bei der Betrachtung der überregionalen Bezüge 
sind die Ausgangspunkte der Salzburger Hoch-
thron, der Genius Loci vom Untersberg sowie der 
Herzpunkt wegen des kleinen Maßstabes prak-
tisch ein Punkt. Bei der Betrachtung der Kraft-
punkte am Berg wird dann genau differenziert.

Zum höchsten Berg des Landes, dem Großglo-
ckner, gibt es eine Winkelbeziehung von 72° 
zur Ost-West-Richtung. Das bedeutet, dass ein 
Fünfeck gezeichnet werden kann und somit ein 
„Schutzpentagramm“ eingetragen werden kann. 
Interessant ist es, dass auf dieser Linie zum Groß-
glockner auch der Berchtesgadener Hochthron 
zu liegen kommt!

Auf den Sehnen dieses Pentagramms, in dem übri-
gens der „Goldene Schnitt“ mannigfaltig vorkommt, 
liegen überdies folgende Kraftpunkte: Dachstein, 
Schafberg, Hochkönig, Mattsee, Schladming.

Da auch der Watzmann auf der Linie zum Groß-
glockner liegt kann hier auch ein Pentagramm 
eingezeichnet werden.

Der Hohe Dachstein liegt in 60°zur Nord/Süd 
Richtung und bildet somit ein weiteres sehr 
starkes Zeichen: ein Sechseck und „die Blume 
des Lebens“.

Am Umkreis durch den Hohen Dachstein be-
rührt auch Rauris, Kleinarl, Kitzbühel, Schloss 
Grub am Hallstättersee.
Der Hohe Göll liegt einerseits auf einer „Blüte“ 
der „Blume des Lebens“ durch den Hohen Dach-
stein, und hat selbst 20°zur Nord/Süd Richtung 
und bildet damit ein Neuneck.

Desgleichen ist dies mit dem Genius Loci der 
Stadt Salzburg!
Der Umkreis durch die Watzmannspitze führt 
auch über St. Bartholomä und den Schmittenstein.

Bei intensivem Studiums des Planes werden si-
cher noch weitere Bezüge sichtbar, insbesondere 
für Orte, die dem Betrachter gut bekannt sind.
Beim Näherkommen fällt eine sehr breite und 
starke Leyline auf: die Linie über den Holder-
leittisch – Edelweißspitze im Glocknermassiv – 
Bad Fusch – Schönfeldspitze – St. Bartholomä 
–Berchtesgaden – Pfarrkirche Mariae Verkün-
digung in Grödig – Schloss Leopoldskron – Fe-
stung Hohensalzburg – Mattsee St. Michael und 
weiterführend.

Wenn die Bezüge des Berges zur Stadt Salzburg 
und Umgebung betrachtet wird, so muss zuerst 

der „Genius Loci“ der Stadt Salzburg gesucht 
werden. Dieser wurde nun am Mönchsberg, bei 
der Liegenschaft Mönchsberg 8 gefunden. In-
teressanterweise ist dieser Punkt auf einer un-
bebauten freien Fläche situiert, auf der es auch 
keinen Baum oder Strauchbewuchs gibt. So als 
wäre der Kraftpunkt bis zu seiner Entdeckung 
frei geblieben. Sehen Sie bitte die entsprechenden 
Pläne.

Vom Genius Loci Salzburg aus liegt der Salzbur-
ger Hochthron in 20°zur Nord/Süd und bildet 
ein Neuneck, welches im Plan zusätzlich auch als 
Neunstern ausgeführt ist.

Auswertung der geographischen Gegebenheiten
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Zu Schloss Kleßheim durch den Winkel von 72° 
zur Nord-Süd-Richtung ein Fünfeck und das 
„Schutzpentagramm“.
Interessant ist auch, dass der Kreis durch die 
Gaißbergspitze zusätzlich den alten Standort 
des „Birnbaums am Walserfeld“ berührt. Im 
Übrigen ist der neue Standort energetisch kaum 
wichtig, während der alte sehr hohe geoman-
tische Kraft besaß.

Zum Karlsohr ergibt sich eine Neigung von 60° 
zur Ost-West-Richtung und somit ergibt das ein 
Sechseck und die „Blume des Lebens“.
Wallfahrtskirche St. Leonhard im Süden und 
Maria Plain „Schmerzendkapelle“ im Norden 
liegen genau auf diesem Meridian.

Noch ein Hinweis auf die Bedeutung des Berges 
ist die geografische Ausdehnung, die im Grund-
riss eine ungefähre Herzform bildet. Bitte sehen 
Sie den entsprechenden Plan.

Für das Heranziehen spezieller Winkelverhält-
nisse und dadurch entstehender gleichmäßiger 

Teilungen des Kreises, werden nun die wich-
tigsten und häufigsten Bezüge für den Berg 
herangezogen. Wie schon bei den Einzelbetrach-
tungen immer wieder der Zahlenbezug herange-
nommen wurde, können durch die Häufigkeit 
folgende Hauptzahlen für die geografischen Be-
züge festgestellt werden:

Die geografischen Hauptzahlen sind die Zahlen 
9, 6 und 5 und die Nebenzahl ist die 1.

Diese Erkenntnisse sind allein aus den geogra-
phischen Gegebenheiten gewonnen worden, also 
Bezüge die bereits immer schon da waren, wur-
den hier sichtbar gemacht und können als erste 
geomantische Grundlage Verwendung finden. In 
Verbindung mit den weiteren Untersuchungen 
energetischer Natur kann sich noch die eine oder 
andere Zahl als wichtig herausstellen.

Im nächsten Abschnitt werden nun die Erkennt-
nisse aus den geomantischen Mutungen mit den 
Erkenntnissen aus den geographischen Gegeben-
heiten verbunden.

GEOMANTISCH RELEVANTE BEZÜGE
Orte der Kraft
Energetische Phänomene werden nach verschie-
denen Kriterien vergleichbar gemacht und nach 
verschiedenen Qualitäten benannt. Die verwende-
ten Messeinheiten werden wir folgt beschrieben:

Bovis
Die Kennzahl der Schwingungszahl „Bovis“ wird 
allgemein von Geomanten und Radiästheten als 
Referenz für die Bestimmung der herrschenden 
Lebensenergie genutzt (vergleiche im Feng Shui 
das Chi). Wobei die Boviszahl keine eigenstän-
dige Energie bedeutet sondern lediglich eine Be-
wertung ermöglicht.
Die Skala wurde ursprünglich als Bewertung von 
Weinstöcken im Frühling mit Aussicht auf den Er-
trag verwendet. Der französische Radiästhet „An-
dré Bovis“ führte die Skala in der Geomantie ein 
und auch Blanche Merz, die große Schweizer Geo-
mantin, machte die Bovisskala weiter publik. Heute 
können sich Radiästheten untereinander daran ori-
entieren und austauschen, und die Skala zumindest 
weitgehend als Vergleichswert heranziehen.

Bezüge des Genius Loci der Stadt Salzburg zum Untersberg und Umgebung





Drehrichtung oder Polarität
Es gibt rechtsdrehende Polarität, linksdrehende 
und die Feststellung, dass beide Drehrichtungen 
vorkommen: die lemniskat polare Situation, dar-
gestellt durch die liegende 8. Alle Phänomene 
können durch den Pendel (es heißt DER Pendel, 
nicht das Pendel, denn jenes wirkt in der gleich-
namigen Uhr!) sehr schön sichtbar gemacht 
werden. Darüber hinaus können wir auch „pul-
sierende“ Punkte orten, die zumeist sehr hohe 
Energie aufweisen.

Intensität
Ein weiteres Merkmal einer „Kraftquelle“ ist die 
Intensität. Hierbei steht eine nach oben offene 
Zahlenreihe zur Verfügung, wobei 1 die höchste 
Intensität darstellt und von 1-4 abgestufte starke 
Intensität vorherrscht. Von 5-9 ist man im 
„Rauschbereich“ der menschlichen Wahrneh-
mung, also ist hier keine Gefährdung zu erwarten 
und über 10 beginnt eine abziehende, negative 
Intensität, die, je höher die Zahl ist, umso abzie-
hender, manchmal für den Menschen sehr un-
angenehm ermüdend oder lähmend sein kann. 
Auf diesen Plätzen sollte man sich nicht lange 
aufhalten (z.B. keine Arbeitsplätze einrichten).

BEGRIFFSBESTIMMUNG KRAFTPUNKTE

1. Genius Loci:
Der Punkt, mit der stärksten Wirkung am Platz 
ist der Genius Loci, in ihm kann die stärkste 

kreative Energie für das Projekt generiert wer-
den. Es bedeutet nicht unbedingt, dass dies der 
am stärksten schwingende Punkt am Platz ist, 
sondern es ist jener Platz, an dem das gesamte 
Potenzial des Ortes gebündelt und abrufbar 
ist.

2. Herzpunkt:
Auch der Herzpunkt ist von großer Bedeutung 
für den Platz. Er repräsentiert die emotionale 
Seite des Ortes in Verbindung mit den dort le-
benden Menschen. Der Punkt kann dazu genutzt 
werden, eine Manifestation darüber vorzuneh-
men, wie sich die emotionale Kraft zeigen soll. 
Dieser Punkt ist zumeist sehr stark und hat die 
Aufgabe in unserer sehr verstandesmäßig ge-
prägten Welt einen gewissen Ausgleich zu schaf-
fen. Auch hier empfiehlt es sich eine sichtbare 
Verankerung vorzunehmen.

3. Weitere Punkte aus der Aufgabe heraus gemu-
tete Punkte:
Hier wurden der Kraftpunkt für „Kaiser Karl im 
Untersberg“ und der „Kraftpunkt für die Vögel 
des Untersberges“ gesucht. Die Vögel: in erster 
Linie Weißkopfgeier, Adler, und die Bergdohlen, 
der Punkt gilt aber auch für alle anderen am Berg 
beheimateten und besuchenden Vögel!

4. Einstrahlungen:
Definition:
Energetische Felder, die sich zumeist von einem 
oder mehreren Punkten ausgehend, in geradli-
niger Folge wie ein unsichtbarer Strahl über eine 
Landschaft bewegen. Sie sind in Breite und Höhe, 
ihrer Stärke und Intensität, sowie Qualität genau 
auszumachen.
Sie kommen in jeder Größenordnung vor, werden 
aber erst mit Größen über einem Meter Breite als 
„einwirkend“ wahrgenommen.
All diese Phänomene sind überregional zu sehen 
und auf entsprechenden Plänen eingetragen.

EINSTRAHLUNGEN AUF DEN UNTERSBERG

Es gibt verschiedene Qualitäten von Einstrahlungen 
wobei wir folgende Einstrahlungen feststellen:
• Positive Einstrahlung
• Herzlinie
Auf dem Wunderberg wirken zwei positive Ein-
strahlungen mit interessanterweise gleicher Brei-
te (90m) aber unterschiedlicher Stärke ein.

Kraftpunkte



Intensität: 
1-4 ist stark und intensiv anregend 
5-9 ist der nicht störende Bereich, in dem wir alle leben 
10-höher ist abziehende Energie, je höher desto abziehender
Polarität: 
+ = rechtsdrehend
- = linksdrehend 
+/- = lemniskat, also beides zugleich (liegende Acht)
Schwingung: pulsierend oder nicht pulsierend
Bovis: 
Einheit für energetische Zustände
0-2.500 stark abziehend, krankmachend; 5.000 Energie vom 
Menschen abziehend; 5.000-8.000 Energie neutral, die Lebens-
frequenz des gesunden Menschen; 8.000-11.000 Energie auf-
bauend; 11.000-15.000 Energie heilend; 15.000-25.000 Energie 
sakral; 25.000 > Energie wandelnd, kreativ, am Weg zum Gött-
lichen, universell, geistige Heilung



Weiters finden wir auch eine sehr breite Herzlinie 
(160m), die über alle wichtigen Kraftpunkte führt 
und diese Bereiche mit hoher positiver Energie ver-
sorgt! (siehe bitte Plan).
Außerdem haben diese Linien sehr eindeutige und 
hilfebringende Winkel zu den Himmelsrichtungen. 
Sehen Sie bitte die obige Liste.

Hinweis: In der ersten Phase der Betrachtung wurden kei-
ne negativen Einstrahlungen, negative Kraftpunkte sowie 
Verwerfungen, Schlote, Drachenlinien, Wasseradern und 
dgl. gesucht!

Auf dem Untersberg sind folgende Einstrahlungen 
im Einzelnen festgestellt worden:

Kommentar zu den positiven Einstrahlungen
Die zwei positiven Einstrahlungen wirken zu-
sammen mit der 160m breiten Herz Linie sehr 
beruhigend und souverän. Es kann gesagt wer-
den, dass der Platz sehr gut aspektiert ist und zu-
sammen mit den Kraftpunkten sich energetisch 
auf hohem Level befindet. 

Das Ergebnis deckt sich auch mit den Eindrü-
cken, die jeder Wanderer auf dem Berg selbst em-
pirisch spüren kann. Trotzdem empfiehlt es sich 
für wichtige Punkte Maßnahmen zur Markie-
rung und Andenken zu setzen, um die Energie 
durch die Verbindung der einzelnen sichtbaren 
Maßnahmen nochmals entscheidend anzuheben 
und der Bedeutung des Berges gerecht zu wer-
den. Sehen Sie bitte „Maßnahmenkatalog“.

Positive Kraftpunkte
Es werden hier Kraftpunkte gesucht, die eine ent-
sprechende Zuordnung zulassen. Die einzelnen 
Punkte werden nach den oben beschriebenen Kri-
terien gemessen und qualifiziert. Die besonders 
starken Punkte werden fett hervorgehoben.

Kommentar zu den positiven Kraftpunkten:
Alle positiven Punkte können für die Anhebung 
der Energie und Harmonisierung des Platzes he-
rangezogen werden. Dies geschieht nun im ersten 
Schritt dadurch, dass ihre Bezüge untereinander 
überprüft werden. Und dann im nächsten Schritt 
mit den bereits erkannten geomantischen und 

geografischen Bezügen verbunden werden. Es 
ist sehr interessant zu bemerken, dass hier eine 
ziemliche „Dichte“ an Punkten rund um die 
Spitze des Berges formiert ist.

Die nahe der Spitze gelegenen Eingänge der groß-
en Höhlen wurden mit eingetragen und stellen 
eine wichtige energetische Gegebenheit dar! 

Alle Höhlen des Untersberges sind maßgeblich 
für den Mythos, die Ausstrahlung und all die Ge-
heimisse des Wunderberges mitverantwortlich. 
Sie sind sozusagen eine Wesenheit und Beson-
derheit des Untersberges zugleich.

Positive Kraftpunkte



Positive Einstrahlungen

Positive Einstrahlung 1
Positive Einstrahlung 2 
Herzlinie 
Leyline

1
1
1
1

Intensität Polarität Pulsation Boviszahl

+
+/-
+/-
+/-

nicht puls 
pulsierend 
stark puls
nicht puls

38.000
29.000
30.000
29.000

Positive Kraftpunkte

Genius Loci Untersberg
Herzzentrum Mittagsscharte
Salzburger Hochthron
Birnbaum am Walserfeld
Alte Lage
Neue Lage 
Genius Loci Stadt Salzburg
Stift Nonnberg
Gaißbergspitze
Gurlspitze
Zistelalm
Nockstein
Wolfschwang Alm
Kraftpunkt für Kaiser Karl
KP Vögel des Untersberg

1
1
1

1
5
1
1
1
1
1
1
2
1
1

Intensität Polarität Pulsation Boviszahl

+
+/-
+/-

+
-
+/-
-
+/-
+/-
+
-
-
+/-
+/-

nicht puls 
nicht puls 
pulsierend 

nicht puls
nicht puls 
nicht puls 
nicht puls 
nicht puls 
nicht puls 
nicht puls 
stark puls 
nicht puls 
nicht puls 
nicht puls 

40.000
35.000
31.000

26.000
  8.000
42.000
33.000
18.000
16.000
19.000
27.000
22.000
37.000
20.000
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Die Mutungen der besonderen Punkte im Einzel-
nen und die Bezüge vom jeweiligen Kraftpunkt 
zur Gesamtheit.

1. Genius Loci
Der Genius Loci (GL) befindet sich 300m west-
lich des Salzburger Hochthrons in genau östlicher 
Ausrichtung (so eine Situierung, die bei fast blind 
gemuteten Punkten am Plan gesucht und gefun-
den wurden, ist das keineswegs selbstverständlich, 
ja eher sehr unwahrscheinlich!) Von hier aus wer-
den alle Bezüge zu den anderen geografischen und 
geomantischen Kraftpunkten untersucht.
Der Genius Loci liegt genau in nördlicher Richtung 
zum Herzpunkt, sowie der Kraftpunkt der Vögel 
des Untersberges genau in nördlicher Richtung, was 
genauso ungewöhnlich erscheint, wie zuvor der Be-
zug zum Hochthron in genau östlicher Richtung!
Zur Zeppezauerhütte ergibt sich ein Winkel 
von 52°, der den Böschungswinkel der Großen 
Pyramide in Gizeh entspricht. Da dieser Bezug 
auch noch zwischen Herzpunkt und Hochthron 
besteht deutet das auf großes altes Wissen hin, 
das im Berg gespeichert ist und auf Erlösung und 
Sichtbarmachen wartet.
Zum Kraftpunkt „Kaiser Karl im Untersberg“ 
besteht ein Winkel von 15° zur Nord/Süd Rich-
tung, was ein 15-Eck ermöglicht in dem natürlich 
auch ein Fünfeck und somit ein „Schutzpenta-
gramm“ enthält.
Dies ist nun DAS Schutzpentagramm des Unters-
berges!

Bemerkenswert ist auch, dass eine Sehne des 
Pentagramms ganz knapp durch den Salzbur-
ger Hochthron und ganz exakt durch den Kraft-
punkt der Vögel des Untersberges führt!
Mit der Kolowrat-Gamslöcher Höhle (Eingangs-
tor) bildet der GL ein Sechseck und somit wieder 
die „Blume des Lebens“. Gleichzeitig liegt in die-
ser Figur auch der Eingang der „Schellenberger 
Eishöhle“, was eine besondere Verbindung der 
beiden Höhlen anzeigt.
Zu einem weiteren Eingang einer Höhle: Dem 
„Großen Eiskeller“ ist ebenfalls eine 6er Ordnung 
zu konstatieren, das eben nochmals die „Blume 
des Lebens“ ergibt!

2. Herzpunkt
Dieser Punkt ist an jedem Platz nach dem Ge-
nius Loci sicher der wichtigste. Im Herzpunkt 
kulminieren die Gefühle, es werden sämtliche 
positiven Emotionen erfasst und energetisch 
ausgedrückt.

Hier ist dieser Punkt nun 375m genau in südlicher 
Richtung vom Genius Loci situiert, und bildet mit 
dem Salzburger Hochthron ein in den Himmels-
richtungen gelegenes rechtwinkeliges Dreieck.
Mit dem Salzburger Hochthron liegt es in 52° zur 
Nord-Süd-Richtung und dies ergibt den Pyrami-
denwinkel der Achet Khufu, der Großen Pyramide 
von Gizeh. Das Herzzentrum Mittagscharte liegt 
auch genau in der Verbindungslinie zwischen den 
beiden Eingängen von „Großer Eiskeller“ und 
„Schellenberger Eishöhle“.
Zudem gibt es zu beiden Eingängen eine 60° Nei-
gung zur Nord-Süd-Richtung, was wieder die „Blu-
me des Lebens“ ergibt.
Sie können schon sehen, dass dieses uralte energe-
tische Lebenszeichen eine große Bedeutung für den 
Wunderberg hat.

3. Kraftpunkt für „Kaiser Karl im Untersberg“
Der Kraftpunkt liegt in 40° nordwestlicher Rich-
tung vom Salzburger Hochthron.

Damit kann ein Neuneck gebildet werden und wir 
konstatieren eine der Hauptzahlen als die Neun!
Die Verbindungslinie führt überdies über den 
Kraftpunkt der „Vögel des Untersberges“, wo 
somit wiederum ein Neuneck gebildet werden 
kann.
Der Punkt ist der Zweitstärkste nach dem Ge-
nius Loci am Berg und hat großen Einfluss auf 
die Ausstrahlung des Berges insgesamt und seine 
Gipfel im Besonderen.

Vom Kraftpunkt zur Gesamtheit
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Aus den zuvor beschriebenen Kräften wird nun 
daraus die Matrix des Ortes gebildet. Dabei ist es 
wichtig die richtigen Verbindungen und Ergän-
zungen vorzunehmen. Das Zusammenspiel der 
verschiedenen Qualitäten und Ebenen muss zu 
einer harmonischen und stimmigen Gesamtschau 
der herrschenden Kräfte führen und aufzeigen, 
wie und wo Maßnahmen zur Erschließung die-
ser Kräfte durchzuführen sind. Die Matrix des 
gesamten Bauplatzes kann nun geomantisch be-
urteilt werden und die nötigen Maßnahmen zur 
Markierung und Sichtbarmachung und damit zur 
Energieanhebung vorgeschlagen werden.

Die Matrix ist sozusagen unser energetischer Ma-
sterplan, an dem wir die neuralgischen Punkte 
genau orten können und welcher bereits durch die 
Herstellung der Zeichnung zu wirken beginnt.

Aus den geomantischen Ergebnissen können nun 
ebenfalls die Zahlen ermittelt und mit den geo-
grafischen Zahlen zusammengefasst werden:

Interessanterweise haben sich die geografischen 
Zahlen durch die Geomantie voll bestätigt!

Die Hauptzahlen des Untersberges sind nun: 9, 
6 und 5 sowie die Nebenzahl 1

Die Zahlen: 9, 6, 5

Die Quersumme: 20 = 2+0 = 2

20 Tarotkarte 20: „Das Aeon“ aus der Frosch-
perspektive in die Adlersicht, hohe Urteils-
fähigkeit, kritische Selbstprüfung

2 Tarotkarte 2: „Die Hohepriesterin“ Mond, 
Verbundenheit mit der geistigen Welt, Zu-
gang zu intuitiven Kräften, Heilung

 
 Die Hauptzahlen:
9 Lebensfreude, Genuss, Vollständigkeit
 Tarotkarte 9 – „Der Eremit“: das innere Licht 

finden, die Vereinzelung wahrnehmen
 Die 9 weist auf Vollendung, Perfektion und 

Vervollständigung hin, gleichzeitig auf die 
Saat für einen Neubeginn

6 Die Blume des Lebens
 Tarotkarte 6 – „Die Liebenden“: die Vorbe-

reitung der alchemistischen Vermählung
 Die Vorbereitung zum Ausgleich der dualis-

tischen Gegensätze.

5 Das Pentagramm, in dem der „Goldene 
Schnitt“ mehrfach vorkommt, bedeutet 
Schutz und Freiheit, Kommunikation und 
Wandel, Tarotkarte 5 – „Der Hohepriester“: 
repräsentiert den inneren Lehrer, höchste 
Transformation, spiritueller Meister, Einge-
weihter, innerer Führer und Vater

 
 Die Nebenzahl:
1 Die Einheit, die Monade, All-Eins-Sein, aber 

auch vereinzelt, einsamer Kämpfer

 Tarotkarte 1 – „Der Magier“: spielerischer 
Umgang mit allen Möglichkeiten der Kom-
munikation, Flexibilität, Genialität.

Der Nutzen dieser Erkenntnisse und der Einsatz 
der gewonnenen Zahlen können mannigfaltig 
sein, jedenfalls ist es sehr empfehlenswert die 
Zahlen in der Planung der Maßnahmen wie-
derkehren zu lassen. Dies braucht nicht unbe-
dingt offensichtlich zu sein, z. B. eine bestimmte 
Anzahl von Steinen, Teilungen oder aber auch 
die Anzahl von Pflanzen, kann aber auch als 
geschriebene Zahl vorkommen. Die Werte, die 
für die einzelnen Zahlen stehen, werden somit 
sichtbar gemacht und ihre inhärente Energie auf 
dem Berg geholt.

Kommentar zur Matrix des Ortes
Der Kreis bezeichnet das Ewige gleichermaßen 
wie die Verbundenheit des Göttlichen mit den 
Menschen. Daher sind alle Bezüge auf Kreisen 
aufbauend.

Hier nun treffen vielfältige Zusammenhänge in 
eindrucksvoller Weise zusammen, ergänzen und 
potenzieren sich, etliche liegen auf parallelen Li-
nien und treffen sich im Unendlichen. Die As-
pekte verheißen große Unterstützung von Seiten 
der Erdenergien und sind Ausgangssituation der 
Möglichkeiten für die Gestaltung von kleinen 
Markierungen, die in die Natur passend zu se-
hen sind.

Matrix des Ortes





Vorbemerkungen
Die gefundenen geomantischen Gegebenheiten 
sind hier sehr vielfältig und komplex.

Ein Geheimnis der geomantischen Arbeit ist, dass 
die gefundenen Bezüge bereits durch ihre Darstel-
lung in den vorliegenden Plänen hochwirksam 
sind. Es können also Maßnahmen in zeitlicher 
Abfolge gesetzt werden.
In der Folge werden nun geomantische Maßnah-
men vorgestellt, die einerseits die positiven Kräfte 
würdigen und verstärken. Eine Markierung und 
damit verbundenes Sichtbarmachen für den zu-
fälligen Wanderer ist der Würde des Berges ent-
sprechend.

Geomantische Maßnahmen im Einzelnen
Es werden vorerst nur allgemeine Vorschläge ge-
macht, eine konkrete Ausformulierung wird erst 
in einem weiteren Schritt vorgenommen.
Genius Loci:
Der kreative Mittelpunkt jeder Liegenschaft 
ist der Dreh- und Angelpunkt für alle weiteren 
Maßnahmen. Ein kleine Säule (50-70cm) aus Un-
terberger Marmor mit einer runden Basisplatte 
behutsam gestaltet. Eine goldene Energieplakette 
(8cm DM) wird in der Gestaltung integriert.

Herzpunkt:
Auch hier kann eine Gestaltung aus Stein, Holz 
und Edelstahl erfolgen. Entwurf auf Anfrage.

Kraftpunkt Kaiser Karl im Untersberg:
Dieser wichtige und sehr starke Punkt braucht 
keine Energieanhebung, aber eine entsprechende 
Würdigung durch einer ebenfalls kleinen Sicht-
barmachung, mit großem Bedacht auf die umge-
bende Natur gestaltet ,würde aber sehr passend 
sein.
Es sollte ein Punkt zum Verweilen, Meditieren 
und Auftanken der Energie des Kaisers vorgese-
hen werden.

Entwurf auf Anfrage.
Weitere Punkte zu markieren ist nicht nötig, die 
drei wesentlichen Punkte decken die notwendige 
Würdigung des wunderbaren Berges zur Gänze ab!

Maßnahmenkatalog der geomantischen Erkenntnisse





Dem besonderen Berg in der Mitte von Europa 
kommt eine übergeordnete und überregionale 
Bedeutung zu. Alles am, um und im Berg ist 
von der Ausstrahlung beeinflusst und es wird 
durch die gesetzten Maßnahmen eine sichtbare 
Würdigung ausgedrückt. Wichtig dabei ist aber, 
dass keine monumentalen Eingriffe entstehen, 
sondern durch behutsame und feinenergetische 
Gestaltung der tiefen Weisheit und der weitrei-
chenden Bedeutung des Berges Rechnung getra-
gen wird.

Für alle Gestaltungsaufgaben stehe ich gerne zur 
Verfügung.



Schlussfeststellung

Wenn die wesentlichsten Maßnahmen getätigt 
sind, werden wir in einer gemeinsamen Medita-
tion den Platz für die Maßnahmen öffnen und 
sie verankern. Es entsteht dadurch ein Kraft-
feld, in dem alle Maßnahmen, Kraftpunkte 
und Einstrahlungen zu einem energetischen 
Gesamtwerk verbunden werden. Ähnlich einem 
Netzwerk von Sendepunkten, wird ein neues 
auch heilend wirkendes Energiefeld auf dem 
„Wunderberg“ Untersberg erzeugt und wirk-
sam gemacht.  

 www.architektvogl.at 

Dipl. Ing. Werner Vogl

Geboren 1948 in Salzburg, Großvater Fleischermeister aus Krems
Vater Akademischer Maler und Restaurator in Salzburg
Volksschule in Morzg/Salzburg und Krems
Studium der Architektur an der TU Wien, ausgedehnte Reisen 
nach Asien und USA, Architekturzeichnungen und Akte, dane-
ben eine Vielzahl von Miniaturkarikaturen auf kleinen Blättchen 
und Rechnungsblöcken diverser Lokale.
Aktzeichnen bei Adolf Frohner, solange, bis er die „Nichtein-
geschriebenheit“ auf der Hochschule für Angewandte Kunst 
bemerkte.
Arbeiten auf den Gebieten: Malerei, Zeichnen, Karikaturen, 
Fotografie, Holzarbeiten wie Drechseln und Möbelprototypen, 
Lampen, besondere Verpackungen, Schreiben von Kurz-
geschichten und philosophischen Betrachtungen.
Beschäftigung mit Landschaft und Raum und die Nutzbar-
machung der Erd-Kräfte, Geomantische Heilungen und Feng-
Shui, Untersuchungen von Kraftplätzen auf der ganzen Welt, 
sowie Mutungen deren Potentialen auf Plänen.
Beschäftigung seit 12 Jahren mit den Geometrien der Kornkreise 
und deren mathematischen Entschlüsselungen.
Lebt und arbeitet in Gföhl als freischaffender Architekt, 
Geomant und Künstler.
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Elfriede Neustädter  Telefon: +43 - 664 - 9280 980  www.nathal.at

NATHAL® 
Intensivausbildung

im Seminarzentrum Kirchberg am Wagram

30.10. - 2.11. 2016 NATHAL® Aufbauseminar F1
3.11. - 6.11. 2016 NATHAL® Aufbauseminar F2

30.11. - 4.12. 2016 in Sofia, Bulgarien
17.12. - 21.12. 2016 NATHAL® Intensivausbildung in Wien 

NATHAL® 
Spezialausbildung

 für Ärzte/Therapeuten 
und Heilberufe

startet im 
Spätherbst 2016

NATHAL® 
beginnt an der Stelle an der die 

anderen Entwicklungswege 
aufhören. 

Seminare - Ausbildungen - Training

Die nächsten Seminare:

http://www.nathal-neustaedter.at


Planeten – Botsc h aft von Raphael R. Reiter



Noch immer dreht sich die Welt um ihre ei-
gene Achse und zeigt uns unermüdlich das 

Spiel von Licht und Schatten, dem wir so gerne 
in ein Dasein entfliehen möchten, das frei ist 
von Kummer und Leid und dafür erfüllt ist von 
der bedingungslosen Liebe zu allen Lebewesen.

Zusätzlich fliegen wir auf unserem Raumschiff 
Erde ganz unbemerkt mit einer Durchschnitts-
geschwindigkeit von 100.000 km in der Stunde 
durch das Weltall und durchqueren dabei die 
unterschiedlichsten Energiefelder, die mit allen 
Planeten und unserer Sonne vernetzt sind.

Auf Grund des Resonanzgesetzes werden in 
jedem Individuum die unerlösten Themen im 
unbewussten Bereich gezündet, so dass die kos-
mische Einstrahlung dort dadurch herabgesetzt 
wird und der Betroffene erfährt so die Dunkel-
heit seiner Schattenwelt.

Die einen wissen darum Bescheid und können 
Kraft einer Technik, eines Gebets oder der Hil-
fe eines anderen lichtvollen Menschen, schnell 
diese dichten Energien transformieren.

Die anderen wiederum brauchen etwas länger, 
um diese Prozesse zu durchwandern und kau-
en oftmals ihre negativen Gedanken bis zum 
Punkt der Selbsterkenntnis. Wie ein weiser 
Spruch auf einer koptischen Kirche in Wien 
dies in Kürze darstellt: „Vom Leid zum Licht, 
im Licht zur Liebe“.

Das alles spielt sich in tausenden Variationen 
auf unserer sich drehenden und fliegenden Erde 
ab, egal ob wir es in der Projektion im Außen 
erkennen, oder ob wir zeitweilig selbst davon 
betroffen sind. Immer und immer wieder.

Alles zu seiner Zeit im richtigen Maß, nach 
einem unergründlichen Plan, der oftmals ver-
sucht wurde zu enträtseln, doch immer nur 
Fraktale daraus sichtbar gemacht werden konn-
ten.

Aus der Sonnenseite betrachtet ein unergründ-
liches, grandioses Schauspiel namens Leben, 
aus der Schattenseite betrachtet, welch gren-
zenloses Leid.

Und dies alles in fließender, sich immer fort 
bewegender und verändernder Form. Nur 
manchmal versucht der eine oder andere et-
was anzuhalten, festzuhalten und verursacht 
dadurch einen Energiestau und Leid. Bis er 
dann wieder erschöpft ist vom Festhalten und 
gezwungen ist loszulassen und der Strom des 
Universums ihm alles entreißt, damit er frei ist 
fürs Leben.

So spielen die Planeten im Universum ihre Rol-
le, sowie auch in uns selbst die Entsprechungen 
synchron und unbemerkt ihrem Ziel entgegen 
laufen, dass manchmal in weiter Ferne, dann 
wiederum jetzt im Moment erreicht wird.

Im Spiegel der Welt
Zeitlos



Planeten – Botsc h aft
Wer nach dem Sinn dieser Szenarien fragt, fin-
det unzählige Antworten die ihn wiederum zu 
weiteren Fragen führen werden.

Dabei werden welche sein, die ihn erhellen, an-
dere wiederum werden ihn verwirren.

Manchmal kommt der Punkt, wo keine Fragen 
mehr nötig sind und die Glückseligkeit macht 
sich breit. 
Doch angesichts der äußeren Turbulenzen kann 
es sein, dass dieser Zustand wieder zerfällt und 
das Auf und Ab beginnt von vorne, nur mit der 
Bewusstheit vom Nektar des Paradieses geko-
stet zu haben.

Individuelle astrologische Beratung – 
Seminare für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Doch das Haben wollen hat so seine Tücken und 
führt in die Versuchung, die mitunter energe-
tische, emotionale Turbulenzen erzeugt.

Das Paradoxon vom Haben und Sein tritt in 
Erscheinung und gibt dem Drama Leben einen 
entscheidenden Hinweis, der nicht nur nach-
gelesen werden kann, sondern erst dann in Er-
füllung tritt, wenn die Essenz daraus integriert 
werden konnte.

Weder ist das eine Extrem, noch das andere ziel-
führend um die Goldene Mitte zu erreichen. Die 
Umsetzung jedoch bleibt uns alleine vorbehal-
ten, als Ziel dieser Erdeninkarnation.

Mit der erreichten Einsicht und dem erforder-
lichen Mitgefühl, werden sich auch die Planeten 
zufriedengeben und uns nicht mehr mit span-
nungsgeladenen Frequenzen bestäuben.
Auch sie haben nur die Vollendung im Pro-
gramm, auch wenn sie manchmal unangenehm 
in Erscheinung treten, es dient dem Wohl des 
Ganzen.

Denn das Böse an sich ist nur Mitspieler auf 
der Weltenbühne und weiß im innersten um 
die Rolle des Verlierers Bescheid.

Für individuelle Orientierungshilfe in den Stür-
men des Lebens, einfach Kontakt aufnehmen.  

 astrosophie.at 

 www.atelier-sonnenlicht.at 

Robert Raphael Reiter New Collection  color-gold

Die New Collection „color gold“ ist eine neue Serie Goldener Kristallsonnen.
Natürlich ist jede ein individuelles Einzelstück! 



Seit über 35 Jahren praktische Erfahrung 
mit Spiritueller Astrologie. Seit 15 Jahren 
praktische Erfahrung mit den Energien 
des Maya-Kalenders. Autor zahlreicher 
Bücher.
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Die Hand symbolisiert das menschliche Han-
deln als Ausdruck eines stets wachsenden 

und reifenden Bewusstseins. Seine Hand verleiht 
dem Mensch die Fähigkeit mehr zu schaffen, zu 
formen und zu verändern als alle übrigen Le-
bewesen. Daher liegt viel in unserer Hand, in 
unserer Obhut und somit in unserer Verant-
wortung. 

Tendenziell sind diese Tage von höchster Akti-
vität geprägt. Während dieser Zeitphase kommt 
es nicht darauf an, manisch in Hyperaktivität zu 
verfallen, sondern achtsam die Hand als Werk-
zeug eines menschlichen Schöpfungsprozesses 
einzusetzen. Das bewusste Handeln und Nicht-
handeln als Folge des Erkennens eines höheren 
Zieles, stellt die tiefere Aufgabe dieser Welle dar.

Die Energie dieser Zeit konfrontiert uns mit 
der Frage nach den tieferen Aufgaben unserer 
Handlungsfähigkeit. Hände sind uns nicht nur 
gegeben, um etwas Materielles zu konstruieren 
und zu schaffen, sondern auch, um einander zu 
halten und zu stützen. Reiki erinnert uns daran, 
dass unser Körper ein Kanal für Lebensenergie 
ist und wir mit Hilfe unserer Hände heilende Bio- 
energie kanalisieren können. Das Auflegen der 
Hände führt zu innerer Harmonie und somit zur 
wahren Heilung. 

Die Phase der Hand-Welle unterstützt auch 
unsere Fähigkeit, die Hand zur Versöhnung zu 
reichen.
  
Aufmerksame Menschen erkennen während 
dieser Tage auch die Grenzen ihrer Handlungs-

fähigkeit. So erfährt der Einzelne, wie sehr sich 
sein Handeln in eine höhere Ordnung einfügt.

Seit Anbeginn der Menschheit steht die Sonne zu 
Recht im Zentrum vieler mystischer und religi-
öser Betrachtungen, denn Licht und Leben sind 
untrennbare Aspekte. Je lichtvoller ein Leben 
verläuft, desto erfüllter und seliger ist es.

Das mayanische Symbol der Sonne steht an der 
obersten Stelle aller zwanzig Sternzeichen im 
Kalenderrad. Mit diesem Archetyp endet der 
Zyklus der Symbole, um sogleich erneut zu be-
ginnen. Das Licht der Erleuchtung, dem alles 
entgegenstrebt und aus dem alles wiedergebo-
ren wird, nimmt die krönende End- und Start-
position ein. 

Der Sonne verdanken wir das beleuchtende 
Licht der Klarheit. Während der Tage der Son-
nen-Welle gelangt vieles aus dem Nebel der Un-
gewissheit in das Licht des Erkennens. Das mag 
ein innerer Bewusstseinsschritt sein, das kann 

von Cornelius SelimovTime-Information for Orientation  

2. Okt. 2016 - 14. Okt. 2016:
Hand-Welle  

15. Okt. 2016 - 27. Okt. 2016:
Sonnen-Welle  





aber auch das Aufdecken eines Prozesses sein, 
der nur in der Verborgenheit der Dunkelheit 
existieren konnte.

„Die Strahlen der Sonne vertreiben die Nacht, 
zernichten der Heuchler erschlichene Macht“, 
sind die Worte des Eingeweihten Sarastro in 
Mozarts Zauberflöte. 
Aspekte, die dem unbeirrbaren Licht der Rein-
heit nicht standhalten, werden durch die Kraft 
des Feuers beseitigt. 
Somit ist diese Zeit eine besonders heftige Rei-
nigungsphase, in der zahlreiche Illusionen im-
plodieren. 

Die Sonne lässt uns deutlich erkennen, wo die 
Grenzen der menschlichen Schöpferkraft lie-
gen, denn wir sind von ihrer Energie abhängig. 
Einerseits führt ein Mangel an Licht zu innerer 

Leere und Depression, andererseits weist uns 
die Sonne auf eine für uns ertragbare Distanz 
zurück. 
Ihre Kraft ist so intensiv, dass ein direkter Blick-
kontakt uns noch nicht möglich ist. 
Somit verdeutlicht uns die Energie der Sonnen-
Welle, dass Bewusstwerdungswege achtsam und 
langsam begangen werden müssen.  

In der Darstellung des mayanischen Kalenders 
hat die Sonne einen geöffneten Mund, aus dem 
die klare Schwingung des Urmantras OM er-
tönt. 
Eine Einladung an uns, während dieser Tage uns 
das Mantra zu verinnerlichen, um im harmo-
nischen Gleichklang mit der Urschwingung zu 
leben.        

Nutzen und genießen wir diese Zeit!
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Rückführungen
Maya-Astrologie-Geburtsblatt + pers. Beratung 

Chin.-Astrologie-Geburtsblatt + pers. Beratung

TIPP:
Seminar/Ausbildung: 
Energetic Healing
22.10.2016, 9.30-17.00 

Cornelius Selimov
Seminare und Beratungen im 

deutschen Sprachraum seit 1994 zu 
Themen wie Energie der Zeit, chine-
sische und mayanische Astrologie, 
I Ging, Reiki, Feng Shui, Energie-

körper, Rückführungen

www.energycoaching.net

NEUAUFLAGE DOPPEL-DVDs:
Mitschnitte der Sommerakademie Heidenreichstein
Bestellung:  www.energycoaching.net

DIE GEISTIGEN GESETZE
2 DVDs, Laufzeit ca. 188 Minuten 
•	 sieben	Gesetzmäßigkeiten	des	Hermes	Trismegistos
•	die	permanente	Wirkung	der	Gesetze	auf	allen	

Ebenen	des	Universums	
•	Meisterschaft	im	Lebens	durch	bewusste	Anwen-

dung	der	Gesetze
•	aktive	Lebensgestaltung	durch	spirituelles	Wissen

ASTROLOGIE UND REINKARNATION
2 DVDs, Laufzeit ca. 238 Minuten 
•	Hintergründe	 zum	 Zyklus:	 Geburt	 –	 Leben	 –	

Sterben	–	Karma	–	Reinkarnation
•	chinesische	Astrologie
•	Rückführung	in	Theorie	und	Fallbeispielen	
•	Zusammenhänge	zwischen	Inkarnationsthemen	

und	Astrologie

WEGWEISER IN MEIN GELOBTES LAND
2 DVDs, Laufzeit ca. 154 Minuten
•	Orientierungshilfe	und	Klarheit	im	Leben
•	Bewusstseinsentwicklung	als	selbstverantwort-

licher Prozess
•	meditativ-inspirierender	Vortrag	
•	Moses	als	Wegweiser	zur	Umsetzung	des	eigenen	

Lebensplanes

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/SHOP/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.energycoaching.net/SHOP/


Hesper-Verlag
Sabine Glocker  D-66121 Saarbrücken, Danziger Str. 28 

Tel: 0681-8319043  Fax: 03212 6 424 424  mail: info@hesper-verlag.de  http://hesper-verlag.de

Autor: Walter Ernsting 

Als die Kommunikationsexpertin Kathy Wanstone eine 
Einladung ins Weiße Haus erhält, hat sie keine Ahnung, 
warum der Präsident der Vereinigten Staaten sie sehen 
will. Zu ihrer Überraschung wird ihr eine außergewöhn-
liche Mission ange-boten. Im Geheimen wurde auf dem 
Mond ein Zeitschiff gebaut, das auf Entwürfe von Albert 
Einstein zurückgeht, die ihm einst von den Göttern über-
mittelt wurden. Kathy soll dort hin ... und nur sie. Wenn sie 
die Mission akzeptiert, muss sie jedoch ihren kleinen Sohn 
zurücklassen, darum kann sie sich dazu erst durchringen, 
als man ihr versichert, dass die Reise in der Realität, wie 
sie sie bisher kannte, nur Minuten dauern wird.

Dies ist eine Geschichte, in der Science-Fiction und my-
steriöse Gralssuche die Spannung auf den Höhepunkt 
treiben, wie man es sonst nur aus großen Hollywood-
Filmen kennt.

ISBN: 978-3-943413-19-9
Taschenbuch: 
140 Seiten   

Time Splitter - 
Einsteins Vermächtnis

€ 17,70
Ursula Vandorell Alltafander

URLICHT Einzelsitzung - mediale Beratung
URLICHT Einweihung - Aktivierungen

Numerologische Beratung & Ausbildung

URLICHT

 www.urlicht-alltafander.com

W
E

R
B

U
N

G
W

E
R

B
U

N
G



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://hesper-verlag.de/home/74-time-splitter-einsteins-verm%C3%A4chtnis-9783943413175.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.urlicht-alltafander.com/
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.andromedaessenzen.at




ALEXANDER

KNÖRR
MYSTIKUM
INTERVIEW



Die beliebte Mystikum-Einleitungsfrage: 
Wäre ich ein Tier, wäre ich…

Alexander Knörr: Wahrscheinlich ein Bär. 
Nicht nur von der Statur, die groß und behä-
big wirkt, sondern auch von seinem Wesen her. 
Denn ich bin meistens nett und freundlich und 
mache auch den passenden Eindruck dazu. 
Doch wenn man mich ärgert, werde ich nicht 
nur laut sondern auch aggressiv. Leider. Aber 
so bin ich nun mal. Schön, dass mich nur selten 
jemand ärgert und ich damit meistens freund-
lich bleiben kann. 

Mystikum-Interview mit Alexander Knörr



Mystikum: Was war dein persönlich 
spirituellster Moment des Lebens?

Alexander Knörr: War wahrscheinlich der Tag an 
dem mein Vater beerdigt wurde. Als ich am Grab 
stand, und seine Urne an seinen Bruder weiter-
gab, der diese in das Erdloch setzte, kam es mir 
so vor, als wenn alles still steht. Ich schaute um 
mich herum und es schien, als würde wirklich 
alles still stehen und ich spürte die Hand meines 
Vaters auf meiner Schulter. Ich schaute nach, und 
da war niemand, der Eindruck jedoch blieb. Und 
im Bruchteil einer Sekunde war alles wie zuvor. 

Mystikum: Du bist u.a. der Autor der 
Romanreihe „Die Chroniken von Tilmun“. 
Für alle die die Bücher nicht kennen, 
kannst du uns kurz schildern um was 
es in den Büchern geht. 

Alexander Knörr: Die Chroniken von Tilmun 
sind eigentlich meine Vorstellung davon, wie 
es sein könnte, wenn die Götter von Einst wie-
der auf die Erde kommen, um das, was sie vor 
Jahrtausenden durch Genmanipulation schufen 
(also uns Menschen) für ihre eigenen Zwecke zu 
unterjochen. Die Geschichte erzählt den Kampf 
zwischen dem Widerstand der Erde und den 
Göttern von Einst, und dies mit allen Facetten 
der Prä-Astronautik, inkl. vieler Fabel- und 
Mischwesen.



Mystikum: Als UFO-Forscher sind dir 
sicherlich einige kuriose Erlebnisse passiert. 
Was war das Interessanteste und was 
war das Lustigste, was du je erlebt hast? 

Alexander Knörr: Das ist gar nicht so leicht zu 
beantworten, da man als UFO-Forscher wirk-
lich sehr viele interessante Erfahrungen macht. 
Eine der interessantesten waren jedoch mehrere 
Treffen mit einem US-Jagdpiloten, der zu die-
sem Zeitpunkt auf der Ramstein Air Base stati-
oniert war, und den Befehl bekam, ein UFO zu 
verfolgen. Er erzählte mir seine Geschichte, die 
ich in meinem Buch „UFOs im 21. Jahrhundert“ 
(Ancient Mail Verlag, 2011) geschildert habe.

Das lustigste war wohl, als ich mit einer Grup-
pe Interessierter der grenzwissenschaftlichen 
Themen eine Reise durch die Bretagne unter-
nahm, wir in einer nebligen Nacht auf unserem 

KonsequenzenMystikum-Interview mit Alexander Knörr

Hausboot saßen und dachten, dass wir ein UFO 
sehen. Ein rotes und weißes Licht bewegte sich 
schaukelnd auf uns zu und … war dann eine 
Leuchte eines anderen Bootes.

Mystikum: Was wäre dein erster Satz 
wenn du einen Außerirdischen begegnest?

Alexander Knörr: 
Warum kommst Du erst heute?

Mystikum: Kannst du uns deine Ansicht zur mo-
mentanen Weltlage schildern? – Welche Verän-
derungen bzw. Verbesserungen würdest du dir 
wünschen?

Alexander Knörr: Ich wünsche mir, dass ge-
rade in der grenzwissenschaftlichen Szene die 
Griesgrämerei und der Hang zu einer Seite, die 
wir alle nicht wieder haben möchten, nicht so 
ausartet, wie es das momentan tut. Viele verren-
nen sich da in etwas, in eine Verschwörung, die 
es nicht gibt! Und mit ihren Ansichten sind sie 
gerade dabei sich selbst, aber auch die Szene in 
ein rechtes Abseits zu stellen. Die Betroffenen 
werden es nicht so sehen, das tut mir sehr leid, 
ich sehe das so. 

Gerade in der Flüchtlingspolitik bin ich nach 
wie vor der Meinung, dass wir helfen mussten 
und weiterhin müssen! Und Angela Merkel hat 
sicher zu früh einfach alle Schranken geöff-





net - man hätte auf jeden Fall an der Grenze 
gleich die Leute erfassen und kontrollieren sol-
len, hätte sie impfen sollen und dergleichen. 
Aber ansonsten hat sie alles richtig gemacht 
und es ist eine Schande, dass wir mit ein paar 
wenigen Ausnahmen die einzigen sind, die sich 
um diese armen Menschen wirklich kümmern. 
Der Rest der EU schert sich einen Dreck um die 
Schicksale dieser Leute (pardon für die Aus-
drucksweise). 
Den meisten Menschen in unserem Land geht 
es gut! Den anderen wird geholfen! 

Zum Weltgeschehen: Das Weltgeschehen an 
sich ist meiner Meinung nach von Arglist, Täu-
schung und Lügen geprägt. Und dies spielen 
die Mächtigen der Welt leider auf dem Rücken 
der Ärmsten aus. Aber das ist doch schon seit 
Menschengedenken so, oder etwa nicht? 

Mystikum: Deine persönlichen Ziele 
für deine Zukunft?

Alexander Knörr: Meine persönlichen Ziele 
haben sich ein klein wenig geändert. Seit ich 
im letzten Jahr gesundheitlich schwer ange-
schlagen war, und seit August verheiratet bin, 
sind meine persönlichen Wünsche ein wenig 
in den Vordergrund gerückt. Wo ich mich 
vorher (oft auch ohne den rechten Dank) für 
die Sache aufgeopfert habe, ist dieser Drang 
in den Hintergrund gerückt. Ich bleibe nach 

wie vor ein aktiver Forscher in den Grenzwis-
senschaften, aber ich setze dies nicht mehr an 
erster Stelle. Doch bin ich mit meiner Frau 
gemeinsam nun dabei, viele Dinge zu erfor-
schen, die uns bisher verschlossen geblieben 
sind. Der Situation ist es geschuldet (meine 
Frau ist Chinesin), dass diese Forschungen 
sich auf China und Asien an sich beziehen. 
Hier tun sich völlig neue Möglichkeiten auf.

Ich wünsche mir für die Zukunft vor allem 
Gesundheit für mich und meine Familie, 
dass wir alle etwas aufgeschlossener werden 
und dass meine Frau und ich unsere gemein-
samen Projekte (auch in den Grenzwissen-
schaften) verwirklichen können. Es bleibt 
spannend! 



Mystikum-Interview mit Alexander Knörr





Dem Mystikum-Magazin danke ich für die 
letzten über 100 Ausgaben und das Vertrauen, 
das es in meine Arbeit gesteckt hat. Und ich 
wünsche dem Herausgeber Karl Lesina alles 
Gute und viele weitere tolle Ausgaben. Minde-
stens 100 sollten es schon sein!     

Interview

 www.alexander-knoerr.de 
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UFOs im 21. Jahrhundert
von Alexander Knörr  
Ancient Mail Verlag,

Euro 12,80

Alexander Knörr  
geboren am 27.01.1972 in  Neustadt, beschäftigt sich als Autor seit 
seinem 16. Lebensjahr intensiv mit dem Thema Grenzwissenschaften 
und deren verwandten Themen der Wissenschaft. 

Ihn interessieren vor allem die Grenzfragen und angeblichen Tabus 
der wissenschaftlichen Forschung und Themen wie Archäologie, 
Kryptozoologie, Weltraumforschung, Prä-Astronautik, Mystik, alte 
Kulturen, Religionen, Geschichte und außerirdisches Leben.

Seitdem der Autor sich mit grenzwissenschaftlichen Themen beschäftigt, recherchiert er in 
verschiedenen Medien und meist direkt vor Ort nach den Ursachen diverser Phänomene. 
Seine Erkenntnisse und Fortschritte dokumentiert Alexander Knörr in verschiedenen Fach-
artikeln in Anthologien und Fachzeitschriften. Bisher hat er ca. 100 Fachartikel veröffentlicht.

kostenloses E-Book 
der NASA zum 
Erstkontakt:

http://www.alexander-knoerr.de/
http://www.ancientmail.de/html/alexander_knorr.html
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.osirisbuch.de/epages/61075500.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/61075500/Products/1071&ViewAction=ViewProduct






UFO-Sichtung des MonatsUFO-Sichtung des Monats



Nahezu live hat uns eine spektakulä-
re Sichtung erreicht. Ein aufmerksamer 

Himmelsbeobachter hat ein Objekt über dem 
Himmel vom sechzehnten Wiener Gemeindebe-
zirk gefilmt, dass sich aufmerksam verhält. Fast 
als wäre es vom Wind getragen bewegt es sich 
nahezu willkürlich am Firmament. 

Besonders interessant dazu ist die Form des Ob-
jektes, welches hier seine Manöver durchführt, 
nämlich die Form eines Donuts. Womit haben 
wir es hierbei zu tun? Was war das? Ist es ledig-
lich ein Müllbeutel, der sich im Wind bewegt? 
Haben wir es mit einer fremden Intelligenz zu 
tun?

DEGUFO Österreich

Weitere Sichtungszeugen können sich 

gerne melden unter: info@degufo.at

Donut-UFO über Wien!!! Fall A-20160912 A 

DEGUFO.AT
Deutschsprachige Gesellschaft für UFO-Forschung / Österreich

Die DEGUFO e.V. widmet sich der Erforschung des UFO-Phänomens auf wissenschaftlicher 
Ebene und hält Kontakt zu den wichtigsten UFO-Forschungsstellen und Vereinen im gesamten 
deutschsprachigen Raum.

http://www.youtube.com/user/degufo
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.degufo.at 
http://www.youtube.com/user/degufo


Um aktuellen und zukünftigen Spekulati-
onen entgegenzuwirken, vorab ein paar In-

formationen zur Auflösung und Übertragung des 
Sachbestandes des Generationen-Bibliothek e.V.. 
Durch die einvernehmliche Abstimmung auf 
der Mitgliederversammlung im März 2016, 
wurde die Auf lösung des Vereins sowie der 
Verbleib unserer Sachbestände einstimmig be-
schlossen. 

Für die grundlegend ehrenhafte und hervor-
ragende Idee des GB e.V., Inhalte grenzwissen-
schaftlicher Medien generationsübergreifend zu 
bewahren, zu archivieren und bereitzustellen, 
wurde eine adäquate Lösung gefunden. Die wich-
tige Entscheidung, wer den kompletten Bestand 
des Archivs übernimmt, wurde durch eine aktu-
elle Kooperationsvereinbarung mit dem „Archiv 
für Fachveröffentlichungen zu ungewöhnlichen 
Himmelsphänomenen und Grenzwissen-
schaften“ (ehemals Degufo-Archiv) realisiert.  
Der intensive persönliche Kontakt beider Ar-
chive, auf der Grundlage gleicher Inhalte und 
Werte, wird aktuell wie für die Zukunft ein 
Grundstein für die Umsetzung der Interessen 
sein.  

Das „Archiv für Fachveröffentlichungen zu 
ungewöhnlichen Himmelsphänomenen und 
Grenzwissenschaften“ ist ein Archiv mit dem 
Schwerpunkt UFO-Forschung, Grenzwissen-
schaften und der Wissenschaften. 
Des Weiteren werden hier diese Archivalien 
(nach Fertigstellung der entsprechenden Soft-
ware) nach und nach in einem Online-Archiv 
gespeichert und für entsprechende Recherchen 
zugänglich gemacht. Die Kooperationsver-
einbarung stellt sicher, dass sämtliche Spen-
der, Förderer und Mitglieder der GB e.V. eine  
sach- und fachgerechte Betreuung der bisher 
anvertrauten Archivalien erwarten dürfen.  
Über weitere Aktionen wie Übergabe, Bestands-
listen oder die Löschung des GB e.V. durch das 
Vereinsregister werden wir in entsprechenden 
Medien berichten. Somit ist ein fairer und re-
spektvoller Umgang mit allem, was im 
Zusammenhang mit der Kooperati-
onsvereinbarung steht, gewährleistet. 

Das „Archiv für Fachveröffent-
l ichungen zu ungewöhnlichen 
Himmelsphänomenen und Grenz-
wissenschaften“ würde sich über 

Sachspenden zu den unterschiedlichsten The-
mengebieten freuen und natürlich auch gerne 
entgegen nehmen.

Herzliche Grüße und besten Dank für das In-
teresse
Ihr Frank Grondkowski

im Namen des Vorstands DEGUFO e.V. und des 
Vorstands GB e.V. 

DEGUFO e.V. - Deutschsprachige Gesellschaft 
für UFO-Forschung / DEGUFO-Archiv 

Telefon: 0162/1749301
Internet: www.degufo-archiv.de
E-Mail:  info@degufo-archiv.de



PR-Artikel

Kooperationsvereinbarung des Generationen-Bibliothek e.V. mit dem 
„Archiv für Fachveröffentlichungen zu ungewöhnlichen Himmelsphänomenen und Grenzwissenschaften“
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SciFi-FilmtippSciFi-Filmtipp von Roland Roth

FANTASY-TRIPLE:    
Prinzessin Fantaghirò : 
Komplettbox [5 DVDs] 
Darsteller: Alessandra Martines , Mario Adorf
Regie: Lamberto Bava 
Freigegeben ab 12 Jahren, Format: DVD 
Studio: Universum Film GmbH

Der Ring des Drachen – Die komplette Serie:
Darsteller: Anna Falchi, Sophie Kessel
Regie: Lamberto Bava
Freigegeben ab 12 Jahren, Format: DVD

Die falsche Prinzessin – Die komplette Serie: 
Darsteller: Anna Falchi, Max Sydow
Regie: Lamberto Bava.
Freigegeben ab 6 Jahren. 
Format: DVD

Die italienische TV-Produktion Prinzessin 
Fantaghirò zählt zu den absoluten Fanta-

sy-Klassikern der 90er-Jahre und war damals 
aus dem vorweihnachtlichen Fernsehprogramm 
kaum wegzudenken. 
Die Geschichte handelt von den spannenden 
Abenteuern der Prinzessin Fantaghirò, die 
Tochter des strengen, aber gütigen Königs (Ma-
rio Adorf). Die junge Frau erlebt den Kampf 
zwischen Gut und Böse, Helden und Verräter, 
Weiße und Schwarze Hexen und Magier, spre-

chende Tiere und verwunschene Welten. Also 
alles, was das Fantasy-Herz höher schlagen 
lässt. 

Der TV-Mehrteiler basiert auf einem toska-
nischen Volksmärchen aus dem 9. Jahrhundert 
und ist top besetzt mit Filmgrößen wie Mario 
Adorf, Brigitte Nielsen und Horst Buchholz. Re-
gisseur Lamberto Bava schuf eine attraktive und 
märchenhafte Serie, die bis heute ihresgleichen 
sucht. 

Ebenfalls im Fantasy-Genre neu erschienen 
sind die Klassiker „Der Ring des Drachen“ mit 
Darstellern wie Sophie von Kessel und Franco 
Nero, sowie „Die falsche Prinzessin“, mit Max 
von Sydow und Thomas Kretschmann, beides 
ebenfalls Inzenierungen der Macher von Prin-
zessin Fantaghirò.    

Viel Spaß bei diesen bezaubernden Fantasy-
Abenteuern wünscht Euch Euer Roland Roth

 qphaze.alien.de 



http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://qphaze.alien.de/
https://www.amazon.de/Prinzessin-Fantaghir%C3%B2-komplette-Serie-DVDs/dp/B000I5Y896
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Dein Weg zur Selbstliebe   
von Robert Betz

Sich selbst zu lieben, ist eine der größten Herausforde-
rungen im Leben. Für den Bestsellerautor Robert Betz 
ist Selbstwertschätzung und Selbstliebe der Schlüssel zu 
einem glücklichen und erfolgreichen Leben. Denn die 
meisten von uns haben in ihrer Kindheit verlernt, sich 
selbst zu lieben – und ihr Herz verschlossen. Doch nur, 
wer sich selbst liebt, den liebt auch das Leben: Sobald es 
uns gut geht und wir uns mit allen Gefühlen und Emoti-
onen annehmen, kommt auch das Gute und Positive in 
unser privates und berufliches Leben. 

Kartoniert, 144 Seiten



Buch und Film-Tipps
OSIRIS-

Buchversand

EUR 
17,99

Hier bestellen

Die geheime Geschichte von Jesus Christus  
von Frank Fabian

Eine der wichtigsten Personen der Geschichte ist Jesus 
Christus. Er steht für eine Religion, der sich 2,4 Milliarden 
Menschen zugehörig fühlen.

Nie jedoch wurde das Leben Jesu unter historischen Ge-
sichtspunkten betrachtet, abseits aller religiösen Legenden. 
Das Ergebnis ist ein Skandal: Fast alles, was wir über Jesus 
Christus zu wissen glauben, ist fragwürdig. Studiert man 
die historischen Quellen, so erscheint Jesus Christus in 
einem völlig neuem Licht.

Gebunden, 224 Seiten

Detox-Medizin   von Dr. Stefan Hammer

Aus dem Inhalt: Übersäuerung und Giftstoffe als Haupt-
ursache aller Erkrankungen. Special: chronische Vergif-
tung durch Medikamente, Immunsystem stärken, damit 
Krankheiten keine Chance haben; Warum Fertigprodukte 
und Zucker der Gesundheit nicht guttun; Natürliche Vi-
tamine versus künstliche Vitamine; Die Cholesterinlüge, 
wie das Geschäft mit Angst funktioniert; Die Alzheimer-
lüge, wie können wir vorbeugend handeln; Krebs ist kein 
Schicksal; Wie man Diabetes verhindert und los wird; 
Volkskrankheit Arthrose, Rheuma und Osteoporose; 
Volkskrankheit Herzinfarkt, was das Herz stärkt. 

Gebunden, 144 Seiten

Das Phänomen Bruno Gröning (DVD)
Dr. W. Vogelsberger und J. Block im Gespräch mit Michael  
Vogt, Mittschnitt aus ALPENPARLAMENT.TV „War 
es nicht immer so, dass der Verstand des Menschen das 
‚Neue‘ kritisierte und sogar verspottete, bis sich der wah-
re Kern durchsetzte und die Wahrheit zur Wirklichkeit 
wurde?“ 

Bruno Gröning sprach von der „göttlichen Heilkraft“, 
dem „Heilstrom“. Er war überzeugt davon, dass sich der 
Mensch mit Hilfe seiner Lehre diese Kräfte nutzbar ma-
chen kann.

 DVD, Laufzeit: 60 min.

EUR 
9,99

Hier bestellen

EUR 
17,99

Hier bestellen

EUR 
11,95

Hier bestellen

präsentiert von
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